
68 Schwartz .

 Wasserwelt , die dort oben sich plötzlich auftat , der Blitzhinundherfuhr,aneinenzauberhaften,leuchtendenFisch,derhinundherschoss,wieeinHecht(oderphin),demderFanggalt,weilerdesHimmelsFeuer,dasinderGewitternachtverschwundenzuseinschien,schluckthabe.DemHirtenwecktendievomWindetriebenenWolkendieVorstellungeinerhimmlischenHerde,undwennderDonnerzubrüllenbegann,dannwarenesRinderherdenzauberhafterArt,währendderAckersmannbeidenamHorizontherumziehendenWolkenundindenFurchen,diederBlitzzog,aneinwunderbaresPflügendortobendachteund,fallserdieVorstellungmitdenbrüllendenRindernverknüpfte,feuerschnaubendeStieredasHimmelsfelddurchpflügendwähnte.

 Entstanden so Geschlecht auf GeschlechtschichtenimmerneuerArtindeneinzelnenStamm-undVolksgruppen,indenendieMenschensichden,sobliebendiealtenVorstellungeninderTraditionhaftenundgabenindermannigfachstenVerknüpfungdesAltenundNeueneinSubstratfürdas,wassichdanninFormvonSageoderMärchenoderinreligionsartigenVorstellungenoderineinerhistorischimmerselbständigerwerdendenGestaltungdaranknüpfte.

 So hat jedes mythische Bild , jeder mythische GlaubeseineeigeneGeschichte.Erentstehtausprimitivenstellungen,bildetsichaus,jemehrerMomenteindenKreisseinerBetrachtungaufnimmtundphantasievollwertet,Allmählichaberstirbter,vonanderenElementenverdrängt,alsGlaubenssphäreab,ziehtimmerengereKreiseundwennernichtganzuntergeht,bleibternurnochandiesemoderjenemirdischenMomenthaften.
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